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Bürgſchaften der Dauer in ſich trägt das Gra

Halle Mittwoch

Telegraphiſche Nachrichten
Wien 27 Jan Meldungen der Polit Korreſp Aus

Konſtantinopel Wie verlautet hätte das engliſche Kabinet
die ausdrückliche Stipulirung einer eventuellen Verlängerungder Vollmachten der öſtrumelſſchen Kommiſſion um drei Monate

r überflüſſig erklärt weil eine ſolche Verlängerung aus dem
erliner Vertrage herzuleiten ſei Jm Uebrigen beſtätige es

ſich daß Rußland einer Verlängerung der Vollmachten zuge
ſtimmt habe Der ruſſiſchtürkiſche Friedensvertrag

war geſtern Mittag noch nicht uuterzeichnet obwohl es
ſich nur noch um die Bewilligung von 400,000 Frks für den
Unterhalt der türkiſchen Gefangenen handeln ſoll Server
Paſcha hat den ihm angebotenen Botſchafterpoſten in Wien
abgelehnt Aus Belgrad Das Miniſterium beabſichtigte
die Skupſchtina wegen der wachſenden Oppoſition geſtern zu
ſchließen Die Interpellation über die Finanzoperation im
Jahre 1872 an welcher der Schwiegervater des Miniſter
präſidenten Riſtics Hadji Toma betheiligt war führte zu r

c eegelichen Debatten Die nächſte Seſſion ſoll im März
attfinden

Bern 27 Jan Bezüglich des Abſchluſſes der proviſoriſchen
andelskonvention mit Italien verlautet daß die Antwort des
undesrathes auf die letzten Konzeſſionen der italieniſchen

Reg demnächſt erfolgen ſolle
Rom 27 Jan Eine vom König erlaſſene Verordnung

beſtimmt daß alle aus den ruſſiſchen Häfen des Schwarzen
Meeres und des Aſowſchen Meeres kommenden Schiffe einer
ſanitätlichen Reviſion und ſtrengen Desinfektion zu unter
werfen find

m

Die Aera der Schwierigkeiten
in Frankreich

Jmmer klarer tritt die Bedeutung hervor welche der 20 Jan
für die franzöſiſche Republik gehabt hat Unmittelbar nach
ihrer Niederlage ſuchten die Gegner Dufaure s welche fich aus
doktrinären Radikalen perſönlichen Anhängern Gambetta s
Stellenjägern und Jntriganten von Beruf zuſammenſetzen in
ihren Preßorganen die Bedeutung des Sieges des Miniſteriums
in jeder Weiſe abzuſchwächen Sie machten einen Rauch und
Qualm der nahe wie fern Stehenden die Ausſicht benehmen
ſollte und zum Theil auch wirklich benommen hat Als aber
der ganze Verlauf der parlamentariſchen Schlacht bekannt
wurde da heiterte ſich der Himmel auf und wir ſehen nun
ven Umfang des Sieges welchen die gemäßigten Republikaner
und mit ihnen die Republik erfochten hat weder optiſch ver
größert noch verkleinert ſondern wie er iſt

Jm öſterreichiſchen Reichsrathe that neulich der Pole Dunag
jewski den ſehr verſtändigen Ausſpruch Nur eine Gefahr
droht dem Parlamente hier wie in Deutſchland Frankreich
und überall das iſt jene Gefahr die auch dem Privatmann
ſehr oft in ſeinen Verhältniſſen unheilvoll werden kann
nämlich die daß er ſelbſt nicht Maß zu halten im
Stande iſt Dieſe Gefahr war für die Mehrheit der
franzöſiſchen Republikaner mit dem Siege eingetreten welchen
die Republikaner in den Senatswahlen des 5 Jan errungen
hatten Die welche früher Ambos geweſen waren wollten
jetzt um jeden Preis Hammer werden Die Loſung war Den
Sieg ausbeuten aufs äußerſte die Forderungen welche zu
dieſem Zwecke geſtellt wurden erſchienen uns Deutſchen aber
zum Glück auch vielen Verſtändigen jenſeits der Vogeſen
geradezu maßlos Die nicht republikaniſchen Beamten ſollten
mit eiſernen Beſen ausgefegt werden die Armee in allen
ihren Spitzen republikaniſirt eine allgemeine Amneſtie auch
für die größten Verbrecher unter den Kommunards erlaſſen
werden und was dergleichen Dinge mehr waren wie ſie wohl
ein erregtes Volk im Siegesrauſch fordern aber keine Regie
rung gewähren kann ohne die Fundamente der öffentlichen
Sicherheit und des öffentlichen Wohles zu untergraben Das
Miniſterium Dufaure war mit einem Programm vor die
Kammer getreten welches den Wünſchen des Landes ſo ſchien
es genügend zutgegentam die Mehrheit der Republikaner
erklärte daſſelbe für ungenügend Blieb dieſe Mehrheit ge
ſchloſſen und lehnte es ab dem Miniſterium ein Vertrauens
votum zu geben ſo war der Sturz Dufaures unvermeidlich
und das Abgeordnetenhaus hatte durch Mangel an Mäßigung
und Einſicht der gemäßigten Republik der einzigen welche

gegraben

Da ſiegte noch im letzten Augenblick die Vernunft und der
Patriotismus ob und wie weit durch Gambetta s Verdienſt
bleibt zweifelhaft Dieſer ſpielte eine zweideutige Rolle in
der Preſſe wühlte er gegen das Miniſterium durch Vertraute
wirkte er im Parlamente für daſſelbe er ſtimmte für den
Antrag auf einfache Tagesordnung den der radikale Floquet
geſtellt um Dufaure zu ſtürzen und ſtimmte nicht gegen den
Antrag Ferry welcher eine Vertrauenserklärung für das
Miniſterium enthielt Das Spiel welches dieſer hochbegabte
Parteiführer in ſeiner über alles Maß hinaus einflußreichen
Stellung treibt erinnert an dasjenige welches Pompejus in
ſeinem Bunde mit Cäſar und Craſſus mit der römiſchen Re
n und vor allem mit dem Senate trieb Das Ende iſt
ekannt es heißt Cäſars Sieg und Alleinherrſchaft Wenn

Gambetta ſo fortfährt wie er es angefangen hat ſo dürfte er
ſich leicht bei allen Parteien diskreditiren ſich abnutzen und

einem neuen Cäſar den Weg bahnen der der Republik ein
Ende machen würde

Welches iſt nun die Lage des ſiegreichen Miniſteriums
Man ſagt ſein Sieg ſei nicht beſſer als eine Niederlage weil
es ja in der Hand der Rechten welche bekanntlich nicht mit

hat ren Arte ihn in eine ſolche zu verwandelnDas iſt entſchieden falſch Die Rechte konnte doch nicht
indirekt für die Abſetzung aller ihr ergebenen Beamten
ſtimmen Man ſagt ferner Dufaure habe nachdem er eine
ſehr würdige und keineswegs ſein Programm verleugnende
Erklärung abgegeben dieſelbe hinterher gewiſſermaßen zurück

enommen indem er die Tagesordnung Ferry gebilligt hatte
luch das iſt falſch Die Tagesordnung Ferry lautet bekannt

lich Jm Vertrauen auf die Erklärung des Miniſteriums
und in der Exwartung daß das Miniſterium da es volle
Freiheit des Handelns hat nicht 937 weroe rWünſche zu befriedigen nänenio ezüglich der Verwaltungs

befreundeter Seite vorſtehender Artikel zu welcher von der in
ſung weſentlich abweicht den wir aber
t vorenthalten wollen

Nr 19 entwickelten Au
dennoch unſern Leſern ni

Ueber die a des Dufaures geht uns von

e ne

Beilage zu Nr 24 der SagleZeitung
beamten und des Gerichtsperſonals geht die Deputirtenkammer
zur Tagesordnung über Ein prinzipieller Gegenſatz findet
zwiſchen der in dieſer Tagesordnung ausgeſprochenen Erwar
tung und dem Programm des Miniſteriums in keinem Punkte
ſtatt es wird nur die W ausgeſ c x daß das
Miniſterium in der eingeſchlagenen Richtung noch etwas weiter
ehen werde und das kann es ohne den Staat und die Ge
ellſchaft zu gefährden unzweifelhaft und hat wie unſere Leſer

wiſſen ſchon damit begonnen Daß es nicht zu weit gehen
werde dafür bürgt der Charakter Dufaure s eines jener friſchen
und ehrwürdigen Greiſe voll Erfahrung Einſicht und Kraft
welche der Verfaſſer der unſterblichen Schrift Ueber das
Greiſenalter als die berufenen Staatenretter preiſt

Man hat eine Gefahr darin finden wollen daß durch die
entſcheidende Abſtimmung die Vereinigung der vier Gruppender Linken gebrochen und ſo die alte Mehrheit geſprengt ſei

Dieſe war aber auch ſchon vor der Abſtimmung innerlich ge
löſt gelöſt von dem Moment an wo der Sieg der Liberalen
vom 5 Jan die Republikaner von der Gefahr einer Regktion
befreite Alles kommt jetzt darauf an daß eine neue geſündere
Parteibildung erfolgt und der Sieg Dufaure s hat die Aus
ſichten auf eine ſolche vermehrt So darf man denn ſagen
daß allem Anſcheine nach Gambetta s bekanntes Wort ſich er
füllt daß Frankreich aus der Aera der Gefahren in der That
in die der bloßen Schwierigkeiten eintritt

Deutſches Reich
Die N L hört daß der Reichstag doch erſt für

das letzte Drittel des Februar berufen werden ſoll und daß
Fürſt Bismarck nicht ſchon anfangs Februar nach Berlin
kommen werde Die erſtere Meldung iſt nach der Mit
theilung unſeres Korreſpondenten ſiehe Hauptbl nicht
richtig die zweite ſteht mit der erſten in gewiſſem Zufam
en und erſcheint uns darum auch nicht recht zu
verläſſig

Es heißt die deutſchkonſervative Fraktion werde ſofort bei
Zuſammentritt des Reichstags beſtimmte formulirte Anträge
die Abänderung der Geſchäfts ordnung betreffend ein
bringen Danach ſoll der Präſident aus r Machtvollkom
menheit beim zweiten Ordnungsruf dem Redner das Wort ent
ziehen können

Der Zentrumsantrag auf Wiederherſtellung der in Folge des
Kulturkampfes modifizirten Verfaſſungsartikel
wird am Mittwoch zur Verhandlung kommen Das Zentrum
will trotz der Rede des Kultusminiſters vom 11 Jan auf die
Diskuſſion über dieſen Antrag nicht verzichten

Die Gerüchte über einen in militäriſchen Kreiſen rn
Landesverrath durch Auslieferung militäriſcher Geheimniſſe
ind unbegründet Ein ſächſiſcher Offizier iſt in dieſer Richtung
in ſchändlichſter Weiſe verläumdet und auf ſeine und des ſäch
ſiſchen Kriegsminiſters Veranlaſſung hin die Unterſuchung gegen
die Verläumder denen man auf der Spur zu ſein ſcheint ein
geleitet worden

Dem Deutſchen Montagsblatt iſt in Wien vom
dortigen Miniſterium des Jnnern der Poſtdebit für die im
Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder entzogen

Jn der berliner Volks wirthſchaftlichen Geſellſchaft
hielt am vergangenen Sonnabend der berühmte Statiſtiker Geh
Rath Dr Engel einen Vortrag über den armen Konſumenten
Er wies u A nach daß jede Vertheuerung des Lebens in einer
Nation ſofort die Ernährung der Maſſen beeinträchtigt denn
für Nahrungsmittel gibt der Menſch oder die Familie verhält
nißmäßig deſto mehr aus je geringer das Einkommen iſt auf
der unterſten Stufe z B faſt zwei Drittel deſſelben Fernermachte er auf die beträchtliche Zahl von Konſumenten aufmerkſam

welchen kein Schutz der Produktion etwas helfen kann die folg
lich von der Vermehrung und Erhöhung der Zölle nur Verluſt
und herabgedrückte Exiſtenz zu gewärtigen haben

Zum Stande der Rinderpeſt meldet der Reichsanzeiger
vom 23 daß ſeit dem 16 nur ein neuer Ausbruch der Rin
derpeſt konſtatirt iſt zu Neuerſtadt Kr Schweinitz Es konnten
als ſeuchenfrei erklärt werden drei Orte im Regierungsbezirk
Frankfurt a O und es ſind noch als verſeng anzuſehen im
Regierungsbezirk Gumbinnen 1 Ortſchaft im Regierungsbezirk
Frankfurt a O 10 Ortſchaften im Regierungsbezirk Potsdam
I Ortſchaft im Regierungsbezirk Merſeburg 3 Ortſchaften

Frankreich
Der Prozeß der Laterne wirbelt viel Staub auf

Der pariſer Polizeipräfekt hat ein Schreiben an den Miniſter
des Jnnern gerichtet in welchem um eine Unterſuchung der
in dem Prozeſſe gegen den verantwortlichen Herausgeber des
radikalen Journals La Lanterne zur Sprache gekommenen
Thatſachen gebeten wird Es ſcheint auch als ob es zu einer
parlamentariſchen Unterſuchung kommen würde Weiter heißt
es daß ein Theil der hohen Polizeibeamten wird entlaſſen
werden müſſen Es wird allerdings ſchwer werden der ſchon
ſeit langer Zeit korrumpirten franzöſiſchen Polizei vie geachtete
Stellung zu geben die ſie in andern Ländern einnimmt
Es dürſte den Leſern intereſſant ſein aus dem berühmt ge
wordenen Prozeſſe einen Beitrag zur Charakteriſtik der fran
zöſiſchen Polizei zu gewinnen Ueber denſelben entnehmen
wir der K Folgendes

Die Laterne hatte in der letzten Zeit eine Reihe von Ent
üllungen über die Polizeipräfektur gebracht worin ein großerW her Be Beamten arg bloßgeſtellt war Vier derſelben

waren in Folge deſſelben klagbar aufgetreten Vieoilic Anſard
der Chef der Munizipalpolizei Jakob We der öffentlichen
Sicherheit und die beiden Offiziers de Paix Lombard und
Briſſaud Die Laterne hatte u A Anſard beſchuldigt daßer einen Mann Namens Villain am 24 Mai 1871 nach dem
Einzug der Truppen in Paris habe erſchießen laſſen daß er
vor dem 14 Dez 1877 als es ſich um die Ausführung des nach
den Wahlen vom 14 Okt geplanten Staatsſtreichs gehandelt
ſeinen Polizeikommiſſarien verſiegelte Befehle eingehändigt und
daß er geäußert er würde erſt dann wieder froh ſein wenn erdie Polgeipräfektur von allen Republikanern geſäubert habe
Jakob wurde für die Gewaltthätigkeiten ſeiner Agenten verant
wortlich gemacht Da die Laterne ſich erboten hatte den
Beweis für ihre Behauptungen zu liefern ſo waren der Polizei

räfekt viele höhere und niedere Polizeibeamte ſo wie einigePepatirte als Zeugen vorgeladen Ein Zeuge iſt der Anſicht

daß Villain einfach deßhalb erſchoſſen worden ſei weil er zu
viele Geheimniſſe gekannt habe namentlich die Diebſtähle der
hohen Polizeibeamten er zitirt insbeſondere de Bullemont
der ſeiner Maitreſſe die auf dem Boulevard Magenta 158 ge
wohnt alles Mögliche von der Polizeipräfektur zugeſandt habe
Die nächſten Zeugen ſagen aus Villain ſei auf Befehl Anſard s
und unter dem Vorwand geſtohlen und Feuer angelegt zu haben
erſchoſſen worden Die Zeugen gegen Jakob alle Polizei
beamten ſagen einſtimmig aus daß man die Verhafteten feſtbinde und ſo lange prügle bis ſie das was man will einge

Jakob eben ſo gut wie der letzte Polizeibeamte wiſſe

an geren

29 Jannar 1879

einen Pfahl gebunden und ſo lange geprügelt
würden bis eingeſtänden Jm emberhabe man die meiſten Leute geprügelt Dieſes aeſchebe n
einem dunkeln Gemache das keine F habe und man

e ſo unbarmherzig zu Werke daß die Mißhandelten jämmer
lich um Hilfe ſchrien Dieſer Zeuge konſtatirt auch daß die
Polizei igwpirtbe der Beſitzer der verru uſer
und der Zuhälter als Werkzeuge bediene Er beſtätigt daß
wie die Laterne behauptet kein einziger Republikaner in der
Polizei ſeit acht Jahren befördert worden ſei daß Jakob am
14 Okt 1877 ſeinen Untergebenen befohlen habe für die Bona
partiſten zu ſtimmen und daß die bonapartiſtiſchen Polizei
beamten beim Begräbniß von Thiers ihre Freude ausgedrückt
gdaß dieſes alte Luder von Thiers endlich verreckt ſei und be
dauert hätten daß er nicht zwanzig n früher verendet ſei
Anſard behauptet er habe Villain verhaſten laſſen weil ihn die
öffentliche Stimme als denjenigen bezeichnet welcher die Prä
ektur in Brand geſteckt Er habe den Befehl zu
chießung nicht gegeben ſondern ihn einfach dem Mi
liefern laſſen Er leugnet daß er den Officiers de Paix vor
dem 14 Dez 1877 verſiegelte Befehle übergeben und ſchwörtdaß er nie etwas gegen die Republik geſagt habe Der Chef der
öffentlichen Sicherheit Jakob behauptet daß die Mißhandlungen

ohne ſein Wiſſen und Wollen ſeien Er leugnet
jedoch nicht daß ſich ſeine Agenten dieſer Ausſchreitungen
ſchuldig gemacht haben Die Staatsbehörde brandmarkte in
ziemlich heftigen Ausdrücken das Verfahren der Polizei Obgleich
die Behauptungen der Lanterne ſich zum großen Theil als richtig
erwieſen hatten lautete das Urtheil doch auf 3 Monate Gefäng
niß und 2000 Fr Geldſtrafe

Afrika
Das Projekt der Errichtung einer egy ptiſchen National

bank tritt wieder in den Vordergrund die bezüglichen Ver
abredungen ſind nahezu zum Abſchluß gelangt das Kapital ſoll
4 Millionen betragen

ſeiner Er
litär über

Halle den 28 Januar
Jn der geſtrigen ſtattgehabten Sitzung des hieſigen Drei

männergerichts kamen u A folgende Sachen zur Ver
handlung Die e Bertha Th hier hatte im Juli 1878
einem im ſelben Hauſe wohnenden verehel Schaffner H ein zum

Trocknen Ware natee Tiſchtuch entwendet die in demſelben be
ehe Buchſtaben daraus entfernt und ihre Zeichen hinein

ticken laſſen durch Zufall entdeckte die H ſpäter bei Gelegen
heit des Wäſchetrocknens der Th ihr Tiſchtuch forderte dieſelbe
zur Herausgabe auf worauf dieſe jedoch nicht einging ihr
vielmehr mit Schlägen drohte Die Angeklagte leugnete ſie
wurde jedoch für überführt erachtet und wegen Diebſtahls mit
1 Woche Gefängniß beſtraft Der Glaſermſtr Sch von Cön
nern hatte ſich des Hausfriedensbruchs dadurch ſchuldig gemacht
daß er in die Wohnung des Briefträgers B daſelbſt kam und
die Frau deſſelben wegen einer Angelegenheit zur Rede ſetzte
er leiſtete der Aufforderung zum Verlaſſen der Wohnung nicht
Folge Einige Zeit darauf erhielt Sch mittelſt der Poſt Geld
welches ihm der B überbrachte die zu leiſtende Quittung geſchah
nicht in Gegenwart des Briefträgers weshalb derſelbe die Aus
zahlung beanſtandete auf dem Poſtamte nannte Sch den B bei
Vernehmung vor dem Hrn Poſtmeiſter in Folge deſſen Ausſage
einen Lügner er wurde für beide Vergehen mit 30 M Geld

buße belegt Die unverehel M Joh L und der bei derſelben
wohnende Almoſengenoſſe 76 Jahr alt angeklagt der vor
ſätzlichen Mißhandlung erſcheinen auf der Anklagebank Der
Kupferſchmied C von hier übergab der Angeklagten im vorigenSahre ſeine von ſeiner verſtorbenen Ehefrau hinterlaſſenen drei

Kinder Paul Marie und Peter zur Pflege da er ſeiner Arbeit
nachgehen und ſich um die Kinder nicht gut bekümmern konnte
Das jüngſte Kind Peter war gebrechlich von der Schwindſucht
befallen im höchſten Grade mager bedurfte alſo der ſorgſamſten
Behandlung welche ihm leider nicht zu Theil geworden iſt C
übergab im November 1878 ſeine Kinder da die gerungen
an ihn größer wurden der verehelichten G in Pflege hier
wurde erſt bemerkt daß der Körper des unglücklichen Kindes
Peter über und über voller blauer buntunterlaufener Striemen
war welche nur durch fortgeſetzte brutale Züchtigungen entſtan
den ſein konnten und nicht wie die L behauptete vom Sitzen
auf einem Korbſtühlchen Das Kind wurde Hrn Dr Rieſel
zur Unterſuchung übergeben welcher die Ueberweiſung deſſelben
an das Krankenhaus veranlaßte hier iſt das Kind ſpäter ver
ſtorben jedoch nicht in Folge der Mißhandlungen Recht er
greifend war die Vernehmung des kleinen Paul 6 Jahr alt
und der Marie 5 Jahr alt welch letztere bekundete daß die L
und der M ihr kleines Brüderchen mit einem Stock und einem
Strick geſchlagen hatten Die Angeklagten leugneten durchweg
Herr Dr Rieſel als Sachverſtändiger war keine Minute in
Zweifel daß die Striemen und Flecke von Mißhandlungen mit
einem Stocke Stricke Riemen c herrührten das unglückliche
d rn c unmenſchlich a wdrt rn Deraatsanwalt beantragte gegen einen Jeden 1 Jahr Gefängnißder Gerichtshof verurtheilte einen Jeden wegen vhne

Miß handlungen zu 4 Monaten Gefängniß Der Arbeiter
Auguſt Pf aus Cönnern war des Hausfriedensbruchs der vor
ſätzlichen Mißhandlung und der vorſätzlichen Sachbeſchädigung

angeklagt er wurde für ſchuldig befunden und in das milde
Strafmaaß von 1 Woche Gefängniß verurtheilt Der Dienſt
knecht Emil B aus Plänena war beſchuldigt dem Gensdarmen
en von hier bei Gelegenheit eines Tanzvergnügens im

Rienäcker ſchen Gaſthofe zu Ammendorf beleidigt zu haben B
war geſtändig und wurde zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt
Das Schulmädchen Marie W von hier entwendete im Auguſt
1878 aus der Reinhardt ſchen Wohnung wo ſie die Aufwartung
beſorgte einen goldenen Ring einem Schulmädchen eine gehä
kelte Decke den Ring wollte ſie gefunden haben das Mitneh
men der Decke gab ſie zu ſie wurde für beide Vergehen des ju

e Alters wegen mit zwei Tagen Gefängniß beſtraft
Folgende beiden Sachen 1 gegen die verehelichte Handelsfrau
R hier angeklagt des Diebſtahls einer Gans auf hieſigem
Wochenmarkte ſowie der Beamtenbeſtechung 2 gegen den
Reſtaurateur R z wegen Schädigung in gewinnſüchtiger
Abſicht derſelbe forderte von dem Holzhändler L in Trotha
angeblich zuviel gezahlte 893 M 9 Pf und präſentirte eine von
L ausgeſtellte Quittung über L hat aber nur1000 M erhalten irrthümlich dem R aber über 2000 M
quittirt Auf Antrag des Herrn Vertheidigers wurde Siſtirung
der Verhandlung bis nach Ende des inzwiſchen von R gegen L
r Zivilprozeſſes wegen Herausgaäbe der angeblich zu
viel gezahlten 893 M 9 Pf eher wurden vertagt wir
werden ſeiner Zeit Näheres darüber bringen

Geſtern Abend wurde das ſämmtliche Fleiſch c eines geſchlachteten Ochſen bei einem hieſigen gehe be lagnahmt und

polizeilich nach den gegebenen Vorſchriften vernichtet weil ſich
a em das Thier vor dem Schlachten völlig geſund erſchien
nach dem noch herausſtellte daß es krank geweſen ſei Es wurdeieruretlicherſeits Gilettän als Krankheit konſtatirt

Provinzial Nachrichten
O Zörbig 27 Jan Am 25 März 1878 wurde di übenſaft Fabrik der Gebrüder Kunze Co hierſelbſt m ber er

a Einer derſelben meinte unter dem Murren der Zuhörer
a

d aß die Verhafteten die nicht eingeſtehen wollten an

xekten Steuer Verwaltung deshalb a en weil die B
einer Rübenſteuer ude ldi hatteni ſie Zuckerrüben genehhet lud ohne Jan der



m

n

h

lichen Steuer in rohem Zuſtande zu Syrup verarbeitet und aus
dieſem zum I Zucker gewonnen hatten Die rig der

brik ſind deshalb vom Kreisgericht Delitzſch zu einer StrafeDe ungefähr 100,000 Mk veruriheilt worden Zur Deckung

defraudirten
25 März v Js Beſchlag auf die Keſſel und Maſchinen der
Fabrik gelegt und ſie verſiegelt ihre Forderung auch im Grundbuche eintragen laſſen Der hieſige Gewerbe Vorſchuß Kaſſen
Verein welcher bei der Fabrik mit einer nicht unerheblichen
Summe engagirt iſt war dieſer i rn um einige Stunden
zuvorgekommen Bei der am 19 Sept v Js t efundenenSubhaſtation des Etabliſſements blieb derſelbe B tbickerber und

gelangte in den Beſitz des Grundſtücks wogegen die Steuer Ver
waltung mit ihrer Forderung ausfiel ie Steuer Behörden
hielten aber an der aſie t daß die von ihnen mit Beſchlag
belegten und verſiegelten e und Maſchinen nach wie vor für
die defraudirte Steuer verhaftet blieben weil ſie nicht Pertinenz
des Grundſtücks und deshalb bei der Subhaſtation nicht mit
verkauft worden ſeien Der Vorſchuß Verein verlangte dagegen
die gerichtliche Uebergabe des von ihm erworbenen Fabrik Grund
ſtücks einſchließlich der Keſſel und Maſchinen weil dieſe zu dem
ſelben pertinentialiter gehörten und weil ohne ſie die Fabrik
eine ſolche nicht mehr ſein würde Auf Anordnung des Königl
AppellationsGerichts zu Naumburg hat die geforderte Uebergabedurch die hieſige Gerichts Kommiſſion auch ſtattgefundene die
beigeladene Steuerbehörde legte dagegen aber Proteſt ein und
entfernte die Siegel nicht Es würde der VorſchußVerein gegen
ſie nunmehr den Prozeß haben anſtrengen müſſen es
aber vor zunächſt im Vewaltungswege Beſchwerde ſchließlichbis an den Ferrn inanz Miniſter zu erheben Der Letztere ſen
dete vor Kurzem deshalb einen Spezial Deputirten nach hier
welcher die Pertinenz Qualität der verſiegelten Keſſel und Ma
ſchinen feſtzuſtellen hatte Nach heute eingetroffener Entſcheidung

hat der Herr Miniſter die Slegglung aufgehoben So iſt ein
Streit beendet welcher für den VorſchußVerein erhebliche Nach
theile inſofern hatte als das Grundſtück ſeither nicht weiter ver
käuflich war und die Fabrik eine ganze Kampagne unbenutzt
ſtehen bleiben mußte Ob der Steuerfiskus ſich zu einer ent
ſprechenden Entſchädigung verſtehen wird iſt ſehr fraglich Ue
brigens hat der Vorſchuß Verein die Angelegenheit dem Ab
geordnetenhauſe in einer Petition vorgelegt

M Erfurt 26 Jan Vor Kurzem wurden bei Nacht aus
einem Materialgeſchäft in Jchtershauſen bei Erfurt mittelſt Ein
bruchs mehrere hundert M entwendet nicht nur die e
ſondern auch das in der Ladenſtube ſtehende Komptoirpult wurde
erbrochen und geleert Die Geldkäſtchen fand man am andern
Morgen in der Hauptſtraße unter dem Wagen eines Botenfuhr
manns jedoch von den Dieben die allem Anſcheine nach Lokal
kenntniſſe hatten hat man noch keine Spur Jn der Stadtver
grdnetenverſammiung vom 24 Jan cr wurde bei Gelegenheit
des Berichtes über die Reviſion der Friedbofskaſſenrechnung pro
1877/78 auch der im Verfall ſich befindenden Gräber der 187071
hier geſtorbenen Turkos im AndreasGlacis Erwähnung gethan
und trotzdem dieſelben außerhalb des der Stadt gehörigen

Terrains Wig beſchloß man doch die Koſten zur Wiederher
ſtellung der Anlagen u ſ w zu bewilligen Endlich nachdem
ſchon eine gewiſſe Ermüdung in der Schlachthausfrage eingetreten
wurde in der Stadtverordnetenſitzung vom 17 Januar er die
Erbauung deſſelben vor dem Krämpferthore beſchloſſen ſelbſt wenn
die Koſten größer ſich herausſtellen ſollten als ſie mit
265,000 M veranſchlagt ſind und der Magiſtrat wurde erſucht
die Konzeſſionsgenehmigung zu beantragen Der weſentliche
Vortheil der unſerer Stadt aus dieſem Unternehmen erwachſen
wird iſt leicht berg gufu len Die Oertlichkeit trotzdem einige
Morgen Land welche Privaten gehören pro Morgen mit
5400 M erworben werden müſſen iſt gut gewählt beſonders
hinſichtlich der Nähe des Nordhauſen Exfurter Bahnhofes

Die M Ztg ſchreibt Die Aufſichtsbehörden im
Reg Bez Merſeburg haben ſeit einiger Zeit der Ver
d a von Schulkindern zu Treibjagden eine
erhöhte Aufmerkſamkeit gewidmet um die hierdurch in zahl
reichen Fällen entſtehenden vielfachen Schulverſäumniſſe abzu
ſtellen und bereits iſt an gewiſſe Lokalſchulinſpektoren und Lehrer
die beſtimmte Weiſung ergangen zu dem genannten Zwecke keine
Erlaubniß zu ertheilen vielmehr derartige Verſäumniſſe den
Amtsvorſtehern zur Beſtrafung anzuzeigen Den Jagdintereſſen
ten kommt zwar das verſchärfte Verbot ſehr ungelegen aber ſie
werden ſich darin finden müſſen ſtatt der Kinder Erwachſene
als Treiber zu beſtellen und dieſer Wechſel wird für ſie ſelbſt
nicht n den einen und anderen Vortheil ſein Namentlich
dürfte ſich der höhere Lohn durch die erhöhte Aufmerkſamkeit
und ſomit durch eine größere Ausbeute an Wild ausgleichen

Jn einer am 24 d in Deren burg abgehaltenen General
Verſammlung wurde der Bau der Zuckerfabrik Derenburg
Friedr Förſterling Comp definitiv beſchloſſen Die Aktien

Zeichnung ergab eine ungeheure
beſte Beweis für die Sympathien welcher ſich das Unternehmen
zu erfreuen hat Die generellen Vorarbeiten zur Anlage der
Fabrik haben bereits begonnen und wird letztere zur ſchnellſten

usführung gelangen da ſie ſchon im nächſten Herbſt in Betrieb
geſetzt werden ſoll Eine höchſt willkommene ſagde pee Unter
nehmens und nicht minder wichtig als d elbſt iſt aber die
Eiſenbahnverbindung Herr Betriebsdir Schneider hat bereits
vor einigen Wochen das übrigens günſtig abgeflachte Terrain
der bezüglichen Strecke in Augenſchein genommen

4 Deſſau 26 Jan Wie verlautet iſt bereits ein höherer
Forſtbeamter aus Preußen hier eingetroffen um die Verwaltun
des bisher durch den Grafen zu Solms geleiteten Forſt un
gagdeene kennen zu lernen Derſelbe würde das Forſt und

agddepartement ſoweit ſolches den Beſitz des Herzogs
umfaßt ſpäter definitiv übernehmen und den Titel Oberforſt
meiſter erhalten Erſt t dringt etwas Licht in die dunkle
Affaire die der Kabinetskriſis am Hofe vorherging So hatte
der e ite Graf zu Solms beim Herzoge darum gebeten
behufs Gehaltsaufbeſſerungen für die herzogl Hofbeamten 7000 M
zu bewilligen und am Etat für das Hoftheater die Summe von
30,000 M zu ſtreichen beide Vorſchläge fanden die Billigung
des Herzea nicht in Folge deſſen der Graf um ſeine Demiſſion
bat Der Landtag tritt den 17 Febr hier zuſammen

F Deſſanu 27 Jan Der Winter iſt für den Wildſtand
unſerer benachbarten Reviere Haideburg und Wörlitz von den
S Folgen Namentlich dadurch daß durch das
jüngſte Thauwetter der Schnee zur Eiskruſte geworden
iſt es den Thieren unmöglich geworden Futter zu finden

as Wild dringt bis in die Gehöfte der Stadt ein um den
Hunger zu ſtillen So waren wir auch Zeuge wie uns
das Wild erwa 400 Stück Roth und Dammwild auf
einer Waldpartie bis auf etwa 10 Schritt ſich näherte
um Futter zu begehren Die wenigen Futterplätze ſind bei
ſolchen Ausnahmefällen unzureichend Ein anderer Uebelſtand
des Winters iſt daß die Thiere ſich die Füße in dem zu Eis
geren Schnee verwunden und an dieſen Wunden meiſtens

erben Die Rebhühner ſind noch übler dran und viele werden
ſofern man ihrer ſich nicht erbarmt entweder dem Hungertode

et en Der e e O r fallen 6era 26 Jan Jn der letzten Sitzung des hieſigen Gewerbevereins theilte der Vorſitzende mit daß di kciierer

P ſich per g auf 743 beläuft Zwiſchen Oſtern un
Pfingſten ſoll eine eng do Gehilfen und Lehr
lingsarbeit en ſtattfinden Die leipziger Gewerbeausſtellüng
wird von hier aus nur ziemlich ſ beſchickt werden Als
Hauptgrund wird die or Höhe der Miethe be

net Aus unſerem Lande wird u A die Schleizer
olzſchnitzſchule die Ausſtellung beſchicken was wenn die
ſten nicht geſcheut werden um die Schleizer Ausſtellung auch

Steuer hatte die Steuer Verwaltung bereits am D

Anzahl Aktionäre gewiß der

von Erfolg ſein wirdiren izu repräſentiren aßre den baaren Ueberſchußäußerlich würdig
Der Verein im oſſenenvon 1235,15 innere Wer ond für den geplanten Bau
eines Gewerbehauſes beläuft ſich augenblicklich auf 11,000 Mer Veghg a ſeinen korporativen Anſchluß an die
Lebensverſicherungs und Erſparnißbank zu Stuttgart bewirken

Di agiere des Saalbahnzuges wurden bei Remſchü tzkürzlich in de heeingen Schrecken verſetzt Jn der Nähe Raer
Station ertönte ylöbüich das Nothſignal mit aller Gewalt wer

i en angezogen und es gelingt den Zug ſchnellbringen Und was war die Urſache Zwei
Dienſtmädchen hatten Sand geholt und als ſie an die Rem

i ahnbarriere gekommen finden ſie dieſelbe geſchloſſent u Zug herandampfen Mit dem Sandkorb auf dem
Rücken kriechen die beiden Mädchen unter der Barriere weg
ſtellen ſich auf die Schienen und winken mit beiden Händen
Der Lokomotivführer bemerkte es und wäre es ihm nicht gelun
en den Zug noch m Stehen zu bringen ſo würden die
ädchen wohl ſicher Kinder des Todes geweſen ſein Und das

aus reinem Uebermuth

Perſonal Veränderungen in der Armee
Prov Sachſen und Thüringen

v Beulwitz Rittm und Eskadr Chef vom Magdeb Kür Regt
Nr 7 der Charakter als Major verliehen v Geldern
Crispendorf Sek Lt vom Thür Sike Nr 19 in
das 1 Garde FeldArt Regt verſetzt Witte Major à la snite
des Magdeb Fuß Art Regts Nr 4 und Direktor der Ober
feuerwerkerSchule unter Entbindung von dieſem Dienſtverhält
niß ſowie von der Funktion als Mitglied der Prüf Komm für

und Pr Lks der Art und unter Belaſſung à la suite
des Regts zum Artillerie Offizier vom Platz in Poſen ernannt
v Erdtmann Pr Lt à la suite des Magdeb FußArt Regts
Nr 4 unter Entbindung von ſeinem Dienſtverhältniß bei der
Lehr Komp der Art Schießſchule in das Weſtfäl eng tet
Nr 7 verſetzt Zerler Sek Lt vom 2 Thür Jnf Regt Nr 32
Dopatka Hauptm und Battr Chef vom Magdeb Feld Art
Regt Nr 4 mit Penſion nebſt Ausſicht auf Anſtellung im Zi
vildienſt und der Uniform des Schlesw FeldArt Regts Nr 9
der Abſchied bewilligt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Geſtern 27 begann die Saiſon er ren des Hrn

Karl Roſa in Her Majeſty s Theater in London mit der Auf
führung von Wagner s Rienzi in engliſcher Sprache Die
Oper welche nie zuvor dort zur Aufführung gelangt iſt erzielte
enthuſiaſtiſchen Beifall bei ausverkauftem Hauſe

S J Weihnachtsbilder aus vergangenenTagen Eine aus Bildern der lkur derr zuſammengeflochtene
Erzählung von E Karlsberg ühlhauſen in Thür Jn
Kommiſſion der Heinrichshofenſchen Buchhandlung 1878 So
recht zur Lektüre während der Weihnachtszeit geeignet erſcheint
obiges Büchlein zu guter Stunde und beeilen wir uns auf das
ſelbe mit dem Bemerken hinzuweiſen daß Jnhalt und Form die
Leſer gleich ſehr anſprechen werden

Vermiſchtes
Ewige Frieden Mit dem Abſchluſſe des jetzigenruſſiſch türkiſchen wird gerade das Dutzend er

ewigen Frieden voll welche Rußland und die Türkei ſeit einem
Zeitraume von zweihundert Jahren mit einander abgeſchloſſen
haben Dieſe zwölf a ngr ſind 1 Der Frteden mit
dem Czaren Feodor III 1681 der Rußland die freie Schifffahrt
auf dem Schwarzen Meere geſtattete 2 der Frieden von Karlo
witz Jan 1699 3 der Frieden von Ochaczk 1711 4 der
Frieden von Belgrad 1 Sept 1739 5 der Frieden von KutſchukKaimardſchi 21 Jri 1774 6 der Frieden von Jaſſy
9 Jan 1792 7 der Frieden von Bukareſt 28 Mai 1812

8 der Frieden von Akjerman Okt 1826 9 der Frieden von
Adrianopel 14 Sept 1829 10 der Frieden von Paris
30 März 1856 11 der Frieden von San Stefano 2 März

1878 und 12 der Frieden von Konſtantinopel
Fürſt Bismarck ſoll das Schloß Theres bei Haßfurt in

Unterfranken angekauft haben
Die Bibel in Japan Der Academie zufolge hat die

japaneſiſche Regierung einem Verleger in Jeddo die Erlaubniß
r e aabe einer chineſiſchen Verſion des erſten Buches Mo
es ertheilt

Eine zeitgemäße Verordnung über das Halten von Koſt
und Quartiergängern iſt von der Regierung zu Arnsberg er
laſſen worden Banach ſoll fernerhin Niemand Koſt Quartier
oder Miethgänger aufnehmen wenn er nicht für dieſe Perſonen
außer den für ſich und ſeine 9 shaltungs angehörigen erforder
ichen Räumen genügende Schlafräume an welche folgenden Be

n entſprechen 1 die Schlafräume dürfen mit den
eigenen Wohn und n des Koſt und Quartiergebers
und ſeiner Haushaltungs Angehörigen weder in offener Verbin
Du ſtehen noch durch eine Thüre verbunden ſein 2 Jeder
Schlafraum für Koſt und Quartier Gänger muß gedielt mit
einer Thür verſchließbar und mindeſtens mit einem Fenſter in
der Außenwand des Hauſes verſehen ſein Auch darf derſelbe
nicht mit Abtritten in offener Verbindung ſtehen 3 Die Schlaf
räume müſſen für jeden Koſt und Quartiergänger mindeſtens
10 Kubikmeter Luftraum enthalten 4 Für je zwei Koſt oder
Quartiergänger muß mindeſtens ein Bett und ein Waſchgeſchirr
vorhanden ſein 5 An der Thür jedes Schlafraumes muß auf
der Jnnenſeite eine Tafel hängen auf welcher die zuläſſige Zahl
der den Schlafraum benutzenden Koſt oder Quartiergänger an
gegeben iſt Die Richtigkeit der Angabe wird auf dem Zettel
ſelbſt nach der Meldung von der Polizeibehörde beſcheinigt
Außerdem wird beſtimmt daß Koſt und Quartiergänger nur in
den für ſie en Räumen Schlafſtätten haben und benutzen
dürfen Dieſe Räume dürfen außer von Eheleuten nicht von

re verſchiedenen Geſchlechts als Schlafräume benutzt
erden

WBücherverbote und ihre Folgen Bekanntlich wurde voguger gert Schaeffle s Quinteſſenz des Sozialismus Gotha
A Perthes von der königl preuß Regierung zu Oppeln auf

rund des e n 37 verboten das Verbot aber ſpäterwieder aufgehoben Die Nachfrage nach dieſem Buche i in

wiſchen eine ſo große geworden daß der Verleger eine neue
ſage von nicht weniger denn 12,000 Exemplaren herſtellen

mußte
Der wegen Handelns mit unſittlichen Bildern und Schriften

im Novhr v Js verhaftete Kfm L e in Berlin und
deſſen beide Kommis Markowsky und v Bohnhorſt wurden am
27 wegen obigen Vergehens zu folgenden Strafen verurtheiltwhn 1 Jahr 6 Mon und die Kommis je 5 Monate Ge
fängniß Der Staatsanwalt hatte wegen der Gemeingefährlich
keit gegen Löwinſohn 6 Jahre Gefängniß beantragt

S Ein unnatürlicher Vater Die folgende unglaublich
klingende aber dennoch wahre Geſchichte wird uns ſoeben mitge
theilt Am 18 d M wurde von der
als Korreſpondent im Strübell und Müller ſchen Fabriketabliſſe
ment angeſtellt geweſene Kaufmann Hugo Kretzſchmar in Meerane
der ſich vor Kurzem zum zweiten Male verheirathet hat zurd Haft gebracht weit derſelbe beſchuldigt wird ſeine beiden im 3
und 4 Jahre ſtehenden Knaben ſeit geraumer Zeit auf das Grau
ſamſte maltraitirt zu haben Er hat nicht allein dieſe Kinder
auf eine an Rohheit grenzende Weiſe geſchlagen ſondern ſie ſogar

z n n e gethan en an v et rund auf ein Brett feſtgeſchnallt ieſem Zuſtande haben
ie Kleinen die ganze Nacht zubringen müſſen Als Grund

dieſer rohen Behandlung giebt der Verhaftete an daß die Kinder

gehabt hätten welche er
en Die Unterſuchun

t bereits im Gange
ater ſeiner wohlver
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Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
alberſtadt 25 Jan WochenBericht von L Thiele

Getreide 1000 K Weizen 165 180 Roggen 130 138
Gerſte 140 170 Hafer 127 132

Futtererbſen M

gsdiplome und

Lupinen M M
50 VictoriaEr

Linſen 10 13 M MüNr 15 16
Roggenmehl 0/1 10 M

oggenkleie 4,50

Bericht über Butter und Eier von J
Ueber Butter iſt wenig Neues zu

berichten Zufuhren ſind in allen Qualitäten genügend während
Abſatz ſaiſonmäßig ein ſchleppender bleibt Eine Ausnahme hier
von machten feinſte Holſteiner und Mecklenburger welche für den
Export ſchlank aus dem Markt genommen wurden und weitere

Jn Mittelwaare konnten ſich
Preiſe nur mit Mühe behaupten während in geringeren Sorten

mal Baieriſcher Landbutter einige Umſätze zu verzeichnen ſind
feine und feinſte Holſteiner und

Mecklenburger 115 125 Mittel 105 112 M feinſte Guts
und Pächterbutter 110 Pommerſche 75 99 M Litthauer
75 100 Thüringiſche 75 85 M
Baieriſche 65 80 M S
60 65 Galiziſche friſ
Die anhaltend kalte
demnach auch die
letzter Börſe um

ülſenfrüchte

ff Dampfmü
utterartikelmehl0 10 13 eizenkleie 4uttermehl 6,20

kuch

Berlin 27 Jan
Bergſon Alfred Or

5 M per 50 Kilo profitirten

s notiren ab Verſandtorte

eſſiſche 75 78
leſiſche 75 80 Mähriſche friſche
e 60 65 M per 50 Kilo franko hier

itterung hat die Produktion in Eiern und
e zogen anufuhren davon verringert
inde wurdenPfg an und die i tmit 3,80 M per Schock zum größten Theil geräumt An heuti

eis bei mäßigen Verkäufen unverändert
M per Schock

einen Beſtä

r Börſe hielt ſich
etailpreis 3,95 4,00

590 Fäſſer 143 Kiſten nach Hamburg 97 Fäſſer 2779 Kiſten
pr Jan 162,00 Roggen pr Jan

ril Mai 116,00 MaiJuni 118,00 Spiritus pr 100
pr Jan 48,80 April Mai 50,40 MaiJuni

Rüböl p Jan 55,00 April Mai 55,00 MaiJuni 55,50
25 Jan Weizen hieſiger loco 19,00 fremder loco

loco 15,00 März 11,75
er loco 13,00 März 12,60 Rüböl loco 30,70

an Weizen April Mai 175,00 MaiJuni
pril Mai 118,00 MaiJuni 118,50 Rüb

Spiritus loco 50,30 pr

Durchgang na

Breslau 27 Jan Weizen

ärz 18,10 Mai 18,05
Mai 12,05
Mai 30,30

Stettin 27
177,00 Roggen p
Klgr p Jan 55,75 AprilMai 56,50 iJan 50,20 April Mai 51,80 Juni Juli 52,00

25 Jan PetroleumBericht vom 18 bis 25
Der Markt war im Laufe der
nterworfen Die heutige Börſe ſchloß

g Lager ſchwimmend und in Abladung
25 Jan 1879 373,974 Brrl gegen 1878 360,666 Brrl

Bremen 27 Jan Petroleum
white loco 9,15 pr Febr 9,15 Mä

Bremen 18 bis 25 Jan Reismarkt Polirter Reis Jn
der Lage unſers Marktes hat gegen die Vorwoche keine Verän

tz in dieſer Woche 11,500 Ballen
Umſatz in dieſem Monat 39,500 Ballen Umſatz vom 2 Jan bis
heute 39,500 Ballen

Antwerpen 27 Jan Petroleum Schlußbericht
nirtes Type weiß loco 225/6 bez 228
März 22 bez u Br Sept Dez 25 Br

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung
Berlin 28 Januar Nachm 1 Uhr 50 Min

Fonds Börſe
41 Preuß Conſol Anleihe 104,90 Bergiſch Märkiſche

indener 102,25 Magdeburg Halberſtädter 118,50
Rheiniſche 105,60

Petroleum
p Jan 10,65

Bremen
Raffinirtes
vielfachen Schwankungen u

her Schlußberi cht Standard
ärz 9,25 April 9,25

derung Platz gegriffen Umſa

RaBr Febr 23 gr

Oeſterr Franz
Lombarden per ultimo 110

Tendenz feſt

Berlin Stettiner 93,75
Staatsbahn per ultimo 417
Oeſterr Cred Act per ultimo 382

Getreide Börſe
Weizen AprilMai 175

AprilMai 122
afer April Mai 116

Rüböl Jan 56,40
Spiritus loco 51,90 Jan 51,80

Nachrichten des Standesamts Halle vom 27 Januar
Eheſchließungen Der Bahnarb G Lehmann und W Erfurth
äckergaſſe 5 und Wehlitz Der Handarb E Förſter und F
ilde Schlettau und Spitze 19
Geboren Dem Schloſſer A Seifert ein S Ludwigsſtr 11

Dem Korbmacher A Schacher ein S
Bremſer C Zwetz ein S Wörmlitzerſtr 8e Dem Böttcher
meiſter B Otto ein S Brunoswarte 14 Dem Braumeiſter
Th Stowaſſer eine T Merſeburgerſtr Dem Bahnarbeiter

T Leipzigerſtr 66
Nietzſchmann eine T Henriettenſtr 29 Dem
R Maraſſe ein S gr Steinſtr 32a Dem Poſamentier H
Klauß ein S gr Klausſtr
T alter Markt 18 Dem Schuhmachermſtr F Fricke eine T

1 M 21 Atrophie HintermDer Fleiſchermſtr Heinrich Donat 3 J T
ngenentzündung Stadtkrankenhaus

aul 15 Schwäche Mitt
mann Carl Robert Schmeißer 58 J

rn
10 M 4
S Hermann
Des Zimmermann G
chlag Steinweg

Charlotte 2 M 15 T
igarrenmacher H Müll
Steg Des Prof

all Karlsſtr 19

uni 177,50
ai Juni 122

MaiJuni 118
AprilMai 56,80

Steinweg 31

G Höpfner eine abrikant WdeneralAgent

Dem Maurer E

Leipzigerſtr 3
Geſtorben Ein unehel

Des Bäckermſtr W

5 Deruſte Feldma
es Kaufm H
e Klaustho
M 20

ſtr Carl Ro

Polizeibehörde der ſeither S

PWothiſte Dlatoniſſenbans
i iakoniſſenhaus

Georg 1 M 12 TMente T Al
Der Drechslerm

Lungenleiden Hirteng 11a Des Bäcker
Atrophie Brunos

S Hermann
M Märker

bert Holz

Beyer T

warte DesEch

s e



bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu

verdungen werden

Tinsen zahlung
Vom 27 Januar bis 1 Feb 1879 für alle noch rückſtändigen Bücher von Nr 1 bis n 13060
Vom 3 bis 8 Februar für die übrigen Bücher

Directorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe

TTTDie Lieferung des Bedarfs der hieſigen Königlichen Strafanſtalt anggeſegn e e m lich erforderlichen Quantität b
ahres vorausſichtlich erforderlichen Quantitäten angegebenenſidnden ſoll im Wege richten vergeben werden Ple Bedingungen

ſind tm Anſtaltsbureau einzuſehen oder werden gegen Einſendung von 1
50 4 Schreibgebühren auch abſchriftlich mitgetheilt Angebote ſind ſchriftlich
frankirt und verſiegelt mit der Erklärung daß die Bedingungen bekannt und
angenommen bei den Gegenſtänden unter e und d mit Beifügung von
Proben der unterzeichneten Direction mit der Bezeichnung Angebot auf Lie
ferung von Wirthſchaſtsbedürfniſſen bis zum Montag den 10 Februar er
Vormittags 10 Uhr einzureichen zu welcher Zeit die Eröffnung in Gegen
wart der eiwa erſchienenen Anbieter erfolgen wird
a 9650 kg Kochſalz 1800 Stück Oerter und Ahle
12500 Erbſen 2000 Stahlzwecken4500 Linſen 150000 Abſatzſtifte13000 weiße Bohnen 30 kg Hanfgarn
8500 Gerſtengrütze 15 Holzſtifte300 feine Graupen 5 Schock Schuhmacherſpahn
600 Mittelgraupen 50 kg Pech3300 ordinäre Graupen 80 Leim10000 Gerſtenmehl 500 m HoſenträgerBorte
1500 Roagenmehl 5000 Hemdenband
2750 Hirſe 1200 Dtzd Hornknöpfe350 Fadennudeln 5000 Stück Nähnadeln
4700 Keis 1500 Schnallen4750 Hafergrütze 75 ks grauer Hanfzwirn
1850 1 Eſſig 50 blauer Hanfzwirn1200 kg Shrup 20 Wachsungebrannten Kaffee 500 Bogen appe

gebackene Pflaumen 400 Marwmorpapier
3000 Elainſeife 50 m Callicot125 weiße Seife 25 kg Baumöl1550 erzſtalliſirte Soda 75 Terpentinöl
290 Fiſchthran 75 Spirits 909
750 raffinirtes Rüböl 15000 Stück ganze Schloßnägel

2000 raffinirtes Solaröl 15000 halbe Schloßnägel
6300 raffinirtes Petroleum 75000 Drnruahtſtifte
200 Stück Haarbeſen 10000 Niete160 andfeger 10000 Holzſchrauben30 Kleiderbürſten 30 kg Stahl140 Stanubbürſten 3000 Eiſen120 Schmierbürſten 60 Zinn80 Blankbürſten 40 Blei50 kg Piment 60 See5 Jngwer 400 Eiſenblech30 Pfeffer 400 Zinkblech15 Lorberblätter 100 Weißblech

70 Kümmel
25 hl Zwiebeln

b 1750 kg Kochbutter
2100 Schweinefleiſch

400 Bogen Sandpapier
150 Stück Zimmermanns

Bleiſtifte
150 kg Schabeſtärke

13350 Rindfleiſch 253 Se1400 Kalbfleiſch 50 Goldockera ger perter Se 300 Schlemmkreide550 geräucherter Schinken 150 Zinkweiß
10 t gehacktes Rind

eiſch d 10 Buch Brieſpapier750 Schlackwurſt ies itg600 nmnansgeiaßener Rinder 20 Ries Mundirpapier beſchnit

nligentalg ten 51 em30000 ilch r210 kg Speiſebutter S10 Schock Ciep größeren Formats2359 n h 1 PackpapierXsg Roggenrichtſtroh16 Lampendochte diverſe 6 Buch feineres Löſchpavpier
50 Ries graues ſtarkes Löſch

papierBreite
100 Ditzd Lampen Cylinder di 15 Buch weiße Actendeckel

ſt Größe und du ne Actendettel
g atenxs Hafer 5 kg Siegellack

z 3000 Stück Sieger250 Fahlleder 60 Vint ederhalter3560 Sohlleder 200 Bleiſtifte
450 Brandſohlleder 10 alle30 Schaffelle 10 Blauſtifte20 Dtzd Beſtechgarn 30 1 ſchwarze Tinte

Halle a/S den 23 Januar 1879
Die Direction der Königlichen Strafanſtalt

Bekanntmachung e
ür die hieſige Königliche Strafanſtalt ſollen cund Wirthſchafts Bedürfniſſe für den Zeitraum vom 1 April 1879 bis

Ende März 1880 zur contractlichen Lieferung im Wege der Submiſſion

Halle aS

r den Zeitraum vom 1 April er bis ultimo a f
egen

pro 1 April 1879
30000 kg Semmel

Weißbrod
Kaffee
Zucker

gehRindfleiſch
re leiſch

albfleiſch
Schweinefleiſch
Rindertalg
Speck
Bratwurſt
Cervelatwurſt
friſche Wurſt
Schinken
Pökelzunge

t Heringe
kg Schmelzbutter

Stückenbutter

s

x z x r2200
70000

S

ſchon vorher im

Elegante

mit einem friſch
beſten

zum Verkauf

m 5

W d ch

Petthammei Iuction

Montag den 3 Februar er
Vormittags II Uhr sollen auf dem
Rittergute Zöbigker beiMücheln 100 nach Befinden auch
200 Stück Fetthammel auctions weise in
Posten von 5 Stück verkauft werden
Stand bis Ende Februar

Sonnabend und Sonntag den
1 und 2 Februar halte ich in
Artern bei Hrn Gaſtwirth Flietner

Däniſchen und Ardenner Pferde

kürzere Zeit zu vermiethen Aus

Bekanntmachung
Der Bedarf der ProvinzialJrren Anſtalt bei Halle a/S

bis ult März 1880

ſoll Mittwoch den 5 Februar Vormitt 9 Uhr
in der Anſtalt zur Lieferung ausgeboten werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht ſind aber auch
erwaltungsbureau einzuſehen

Nachgebote werden nicht angenommen

Die Direction
Reit und Wagenpferde

ſtehen preiswerth zum Verkauf
Schimmelgaſſe Nr 5

Fritz Meer
en Transport der F

Robert Merold Eisleben
Ein hieſiger ſelbſtändiger

lediger Kaufmann ſucht die
Vertretung eines feinen Hau
fes oder auch die Verwaltung
irgend einer Sache die Ge
ſchäftserfahrung erfordert zu
übernehmen

Garantien nach jeder Rich
tung hin können geboten wer
den Adreſſen unter II 20
in der Annoncen Expedition v
M Triest hier erbeten

Ein tüchtiger Bildhauer GehilfeO Braun
Ein großer Laden in allerbeſter ſofort geſucht von

Lage iſt auf einige Monate oder Otto Apel Rathhausgaſſe 7
Ein durchaus tüchtiger Barbier

kunft ertheilt die Annoncen Expegehilfe findet ſofort Stellung
dition von J Barck e Oomp
Halle a/S

Halle für einen Verein frei Adreſſen
in der Exped d Z unter D 584 erb

Eine kl Familien Wohnung iſt zum
1 Februar oder 1 April zu vermiethen

iebichenſtein Brunnenſtraße 22
2 geräumige Wohnungen zu 60 und

70 W per 1 April zu vermiethen
Ackerſtraße 6

St u K an kinderl Leute zum 1
April zu verm Zu erfr Spitze 1I1 H I

v 2 St
geſt Offerten unter U t 448

S Co Halle a/S erbeten

eſucht Gefl Adreſſen sub C F
449 befördert die Annoncen Expe

dition von J Barck Co Halle a/S
Gr Ulrichsſtraße 29 ſind herrſch

Wohnungen ſof oder 1 April zu bez

Jägerplatz 3a

beziehbar

1 6500 Kilogr 14 15090 Kilogr Schweineſchmalz
2 7000 eis 15 10000 Rindpfleiſch3 5000 Weizenmehl 16 800 S eiſch4 6 den 17 1800 weinefleiſch5 600 Buchweizengrütze 18 200 Kcualbfleſſch
6 200 Hafergrütze 19 16000 Liter Faßbier7 160 feine Graupen 20 1800 Sſigſprit
8 5000 ord Graupen 21 1400 Kilogr Soda
9 200 Fadennudeln 22 2100 EGlainſeife10 1200 ungeb JavaKaffee 23 500 le Weife
t 59 eback Pflaumen 24 80 iſchthran12 2000 Faßbutter 25 150 Rüuböst und
13 3000 Rindernierentalg 26 10000 Petroleum

Lieferungsluſtige wollen ihre ſchriftlichen verſiegelten Offerten welche
mit der Aufſchrift

Sub miſſion auf Verpflegungs Bedürfniſſe
verſehen ſein müſſen bis zu dem zur Eröffnung am

6 Februar cr Vormittags l Uhr
hierſelbſt anberaumten Termine portofrei einreichen
ückſi Unvollſtändig und verſpätet eintreffende Offerten finden keine Be

r tigungie Submittenten haben in ihren Offerten ausdrücklich zu erklären

daß ihnen die Lieferun l ä bekannt ſind Letztere liegen im An
e tsBureau zur Einſicht aus können aber auch gegen Vergütung der Copia
ten in Abſchrift entnommen werden

n den Offerten muß die genaue Angabe der Preiſe ohne Bruch
pfennige und zwar bei den

sub 14 und 21 26 verzeichneten Artikeln pro 50 Kilogr

u 15 18 I n I t Kilogr und19 und 20 100 Literenthalten u Von Reis und Kaffee ſind den Offerten Proben beizufügen

Eine Wohnung
mit Pferdeſtall und Wagen Remiſe
auch paſſend zu einer Werkßelle iſt zu
vermiethen Spitze 11

Ein großes Geſellſchaftszimmer
50 60 Perſonen faſſend iſt dicht an

Geräumige Stube mit Cabinet
Mitte der Stadt parterre oder erſte
Etage zum Burean geeignet ſofort

B Rosenblatt
Halle a/S Schmeerſtraße 13

Ein Tiſchler geſucht Zenkergaſſe 5

Confections Arbeiter werden an
genommen aber nur ſolche bei
Frau Huhn kl Schloßgaſſe 7 1 Tr
W zJnſpectoren Feld u Hof

Verwalter Hofmeiſter Aufſeher
Ziegelmeiſter Gärtner Diener

aus und Pferdeknechte ſuchen
tellen durchs Comptoir von

Fran Deparadle gr Schlamm 10

Zum 1 März oder früher wird Verein der Gaſtwirthe

von 2 n Leuten Wohnung
K nebſt Zubehör mög

lichſt Mitte der Stadt geſucht und werden geſucht
an Die

Annoncen Expedition von J Barck

von Halle und Umgegend
Durch unſere Vereinscontrolle

2 Hausknechte 2 Kellnerbur
ſchen 1 Hausburſchev 15 Jahren

J O Rejall Kuhgaſſe
Arbeiter Geluch

Ordentliche fleißige Arbeiterfami
lien finden Arbeit und Wohnung auf
Rittergut Paſſendorf bei Halle a/S

z hir gen
wird zum 1 April ein tüchtiger
Kuhhirt der das Milchen verſteht bei

iſt die Bel Etage zu vermiethen den ſehr gutem Lohn geſucht Weste
1 Juli auf Wunſch auch etwas früher Für unser Manufactur u Mode

wanren Geschäſt suchen zu
Ostern er

einen Lehrling
Halle a SEine geräumige Parterre Wohnung J Simon s Söhne

für 50 W zum 1 April zu vermiethen
Langegaſſe 23

Wohnung von 3 Stuben

ſtern zu beziehen

4 Ke
Franckenſtraße 7

1 St 1K 1K zu verm Mühlweg 30

Unterberg 25 3 Tr links
Htenburg den 18 1879Königliche Srafanſtalts Direction

Dienſt aße 2 2 Tr

Brüderſtraße 6 im Seitengebäude
iſt eine neu und bequem eingerichtetelLandesproducten Geſchäft engros

Kammern SeiKüche 2c für den Preis von 150 Lehrüng n 1 April er nenſbh
anno zu vermiethen u ſogleich oder

Die Bel Etage beſt aus 3 Stuben
ller Küche und Zubebör iſt

zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Eine frdl möbl St Lindenſtr p r
Ein anſt Herr findet Koſt u Logis

Ein gut emiaen Mädchen ſucht

Lehrlingsgeſuch
Für unſer Colönialwaaren und

Bauer Lehmannp
Malke a S

Einen Lehrling
Sohn hieſiger Eltern mit guter Schul
bildung ſücht per 1 Aprilri

A Fritze Papierhandlung

Ein Lehrling
findet Stellung in der Buchbinderei v

W Schneider Sohn

Offene Tehrlingsſtelle
In unſerer Buchhandlung iſt für

die700 Schock Eier einen jungen Mann welcher
2000 nöthigen Schulkenntniſſe beſitzt ſoSkgpen geg oder zum 1 April cr eine
700 Fadennudeln ehrlingsſtelle offen
4000 Reis Halle im Januar 18794000 Hirſe Schrödel Simonb

v W neh Ein Sohn rechtlicher Eltern kann300 4 eher bei mir per 1 Aben unter günſti
3000 Vohnen en Bedingungen in die Lehre treten4 Kartoffeln d Müller Schloſſermſtr

Bedarf bis zur Ernte Auguſtaſtraße 5600 kg ren Pflaumen
600 Riegeltalgſeife Einen Lehrlin2000 Elainſeife ſucht ſofort oder Oſtern Schloſſer

23 Soßgenſtroh meiſter G Martini Löbejün
x oda r4000 Weineſſig Ein Burſche

zug Austragen von Schriften wird ge
ucht Deutſcher Herold Bergg 1 J

Einen Lehrling ſucht pr Oſtern
A Ehrenkönig Buchbindermeiſter

Schulgaſſe 1 p

Einen Lehrling ſucht unter günſtigen
Bedingungen

Louis Schmelzer
Bäckermeiſter Löbejün

Für ein größeres Getreidegeſchäft
wird per I April ein junger Mann
mit guten Schulkenntnifſen als

Lehrling
geſucht W Offerten sub WS 130 an die Annoncen Exped
von Rudolf Mosse Halle aſS
erbeten

Maurer Zimmer Ciſchler u
Glaſer Lehrlinge

ſtellt ein R Loest
Ein Sohn achtbarer Eltern kann in

die Lehre treten bei G BöttgerKlempnermeiſter Klausthorſtr 3
Eine Frau ſucht ſich zu beſchäftigen

mit Waſchen und Scheuern oder Auf
wartung für den ganzen Tag Zu erx
fragen Brunoswarte 16

Für ein Oolonialwanren de
taſl Geschäft wird ſofort ein ehr
liches anſtändiges junges Mädchen
geſucht Solche die mit der Branche
vertraut find oder in ähnlichen Ge
ſchäften conditionirt haben und gute
Zeugniſſe beſitzen wollen ſich melden
Briefe werden unter X 553 in der
Expedition dieſer Zeitung erbeten

e Luandwirthſchafterinnen
ältere und jüngere ſuchen Stellen d
Fran Deparade gr Schlamm 10

Ein ordentliches fleißiges Dienſt
mädchen wird per 1 Februar geſucht
Zu erfragen in der Exped d Z 285

Tücht Mädchen für Küche u Haus
ſucht Frau Abſt Herrenſtraße 20

Ein anſtändiges nicht zu junges
Mädchen das in allen Zweigen des
weiblichen Haushaltes erfahren wird
als Stütze der Hausfrau zu ſofort g
fucht Gefällige Offerten unter P
S II poſtlagernd Cönnern erbeten

Zu Mitte Februar wird für einen
jungen Mann der als Lehrling in ein
bieſiges Geſchäftshaus eintritt anſtän
dige Penſion bei einer Lehrer oder
Beamtenfamilie geſucht Anſprüche ſind
beſcheiden aber Familienleben Bedin
gung Auf Wunſch würde Suchender
Bett und Mobiliar ſelbſt ſtellen Gefl
Offerten mit Preisangabe unter H
R 450 poſtlagernd Halle

Zwei Schüler finden in meinem Pen
ſionat Aufnahme Nachhilfe und Be
aufſichtigung durch einen Philologen

Clara Steinwachs geb Stolle
Halle Moritzzwinger 8

Zwei tleine Mädchen welche hier
die Schulen beſuchen ſollen finden gute
Penſion mit Nachhilfe Clavierbenutzungin einer anſtändigen Familie S
len durch Herrn Schulinſpector Di

Adreſſen in der Exped d Z zu erf

PensionSchüler finden zu Oſtern freundliche
und liebevolle Aufnahme in einer Fa
milie Nähere Auskunft ertheilt Herr
Louis Sachs gr Ulrichsſtraße 24

Einen neuen Kleiderſchrank
hat billig zu verkaufen

L Höne kl Märkerſtraße 9

Malzkeime San potelt
Neue und gebrauchte Möbel verkauft

illig Trödel 7150,000 poröſe Mauerſteine wer
den zu kaufen geſucht Werthe Adreſſen
mit Probeſtein und Preisangabe be
liebe man im Café Helvetia Halle
Lindenſtraße 7 beim Reſtaurateur nie
derzulegen

Ein Pianino billig zu verkanfen Zu erf S d g 283
Ein Pferd ſehr guter i über

complet 10 Jahre alt verkau
L Werner in Giebichenſtein

S

Halle a/S l Schlamm 5 verk gr
Haustauben aus weiter Ferne à 1Mehrierſee 9

S e



h n enthetſecen ardt Weche

Ateaehk e e 6r n a z 4 T 4 S v

a COaſe David Neues Theater
v

r e 9 Den geehrten Herren Fuhr 45 W erren Fuhrwerksbesitz empfiehlt echt PulZ e ſei We ehe e e hen e Lelt engl Porter r le re dunkles Bier9 I ieh mich am hie Ein neues franz außer dem van in Dizd zu 6 Mk xvii S den 30 Jannar 1879err enstrasse 3 Dinfah t J c RR Heller Symphonie Concertv a Stein tr etablirt habe und ischerplan 9 utzhol Pe rkant Beethoven Abenda r hen en e Paeh C en l ach Für Geveh n n JS oben Letete ren zu woll n und versprech einschlagen ittags 3 Uhr ſollen im Neumarkt e80 äftsleute Trauermarson ma Ouv CoriolanW pnug Deren wehen in mont vorzugs ſchiekarghen Se 40 3 Stück Linden empfiehlt Abonnements auf Funtage 5 a S e Symph
8 O Guienicke St l t u meiſtbietend deine Stamme veeer er über Symphonieo Fr 9 Dwoll
Du S 6 Imacherm tr er Vorſtand Henze mit vielen Seil van I II m Ixxn r e c C c J 7 9 H anno 3 ilagen pro Ouverture Lenore N Satzh cceeeeeceeeeeeeeeeeeehee c aus Verkauf Haenſel s Notizblatt über Pa Billets à Stek e ind e

9rj el en ehe9 4 hrt n zu jedem Geſchäf an Beignend iſt äft NZie
IIg Ilowe X ähmaschinen Wo iſt zu ver Fleiß h d Levyſohn r 8 Uhr Entree an der Kasse 75 aus
anerkannt beſte Rähmaſchi Zeitung wehg r rempfiehlt fü ähmaſthine der Welt Grundſtück Ner i W ezu für Familien Gebrauch u Werkſtatt Mein in Hoh s Verkauf W Preis ueärnnze Ile usikdir

5 in H ö nſt d a 9 erehr billigen Fabritpreiſen s S e Kaspar Theater
I Triest Ter dem e im kühlen Vrannen am MarktErſatztheile und Reparaturen p m r Promenade 14 I nen n freier Hand zu Gros T 2 grobe Vorſten R non

ff gerösteten Kaff a P r r v mir in d en enthalt geh anz Album Anfang 2 e l esen
gemanhl e fo 200 180 160 Pf gunliig Bedin guthattend I Marſche 13 Was in der Türkei inz8enen Zucker 30 Pf T Langham olka 11 Galopp 9 M zer rkei in 3 AbthlgnMüisenfrü à Pfd 42 P s mer etwa u ba nender à Teller S Alle Familien diechte fg chneidermeiſter nen 5 di einländer 8 Tyrolienſer en die noch nichtSauerkohl Bü C 1 Mark 7 Pfund r San m gebant man r h Pond Aen afft freundlichſt ein geht u

e e e e er e a ne Aen ſeteenen s Vett u Suppenfett a Pf h e r e r L Kali Em
empfiehlt M I ett a Pfd 70 Pf elſan ältniſſe wegen mit Geſchäft ddigem Waar l und Jndi

5 en
örge alter Markt 4 Sie Sehr e e L o0se Bresslers Berg vieThonröhrem hie et das de ung ne heee ittwoch Abonnementstränzehen an

ester Qualität halten i 7 281 Hauptgewinne iLager und en G balten in allen von 8000 m Werthee e Gaſthofe goldenen schienchreſber B g n großen Fiſch opf olgende Tage ſind à u eute Mittwoch wBauhot Fiſchen und ausgewogen Expedition s Mark in Pr Scheliisch e den r Saake gen Soplachtetest wo e2 z J ws b empf billigſt gr Ulrichsſtr 11 i H C Suppe und Abends renadäo r friſche ericgiſce Würfcchenl e natiS Deut rege Würſtchen Tür Vanunternehmend eW cher H r do Bücklinge u S Ein Tanzſ k Auf demFreitag den 31 o e Be I weierräſe protten vollſtändig u n e Sonnabend en etersberg Dei

deg ä t n 1Gro Jannar A C Echten n arhrr W eng faſt neu Verteuſt ä ch er re en h 7wr Prot
Grosser Volke Maskenball I a We T Kangenmigt nawiervcher be

f ſtlich decgrirten und gut geheigten August Vete Markranftädt b Leipzig lasslerscher Verein SchuDas Zur Aufführung m r a ume 3 Lnigsſtraße 202 s 5 Aſth n 7 Uhr Uebung für en page en Abends e
große Eſelreiten ſt nderem Hav Tafel H von Vorzu ree nan r Saale der r ar tDie beiden Violi vi Hinderuniſſen J e e S Max Be dal6 Araber in hre m Keoriene r August Peter e I S vonv e rn nen den s Sbuigoſtraße 2o n hier J P

illets für Herren 1 fü ener Waffen iſt nicht na e eh e e et Specrk Verkauf Klet e eh hochfein Locale zu billigen Preiſen zu habe ominos Geſichtsmasken Am Freitag den 31 d M 3 leingemachtes Brennh rer r z
n Speifen u Getränke Sonnabend den 1 F bruar n und in Fuhren und In olz i Wetk und Prämienſchreio Wie ich im Februar werde Vp e offeriren vünktlich von 8 Uhr ab im ter 71

c nun J rinus enGitlole zum Sein e de alt nRestaurant Harkgraf Gacthofo n an 7000 Thir Sue altatnqhe rDonnerstag e vn W große Steinſtr 51 werden auf ein Thlr e e Waren di

inen r 9 fur 3Von 9 i Uhr Wellfleiſch Ab tefeſt be Friten ſtehend aus 7 Piecen e be der Küche ſub Pwie a h weiſeends ff Wurſt u ſ w elten gerrüucherten Speck en iel Lenmgatiegt cihenräges e rue Winterwaare à Pfd 5 Unterhä zu leihen ge ellſon Klei h atte
4 50 nterhändle ſucht inſchmied j verkc Umter den mag efängnißverein re Salani De mer 2 Pera rig rn wurde aus der We ne

e entgegen e welche der ſocialen Noth i ſemeng wen wehen ar v ärit von W bei Herrn vor

e e man ha Capitgl Geſuch une S ien di c Der r
an z bat einen ſicher ihren Werner die Geſinaniedetete f n T Müller liche werden von einem vit kt Schirm dort er den e

e a e de eng e Se e e e e en erthen Betrag von ca 600 eine Sammlungen h erſenes Weſtfalen et vom 1 oder 15 Feor bi O Hypo gangen Abzug Varfüßerſtr 33Sie ſegne on den Seine Sitzu atten den dankens le u u n e Hltauſe inD igkeit von den mei itzungen waren mit October auf Wunſch in gelbes Windſpi emin

e e ihr e eh ererſeits haben dieſelb moraliſches Elend hineinſch ar oft in ein B nsepökelfleisch dieſer Zeit man in der Expedition Magdeburgerſtr 32 e
wann zu ſehen wie durch dem Vereine auch die F auen laſſen aber an retschneider e Sch Zeitung niederzulegen Ein großer gelb5 ein Mi reude geb u mann gelber Hund zuvor n den einzelne Menſchen hege Fadele Reines 6 än s t 24000 Ak e auf ein ſchö a M len 124

men z ſeine Arbeit i J 4 W mit Sei ä ausgrundſtiü eh e e gelbe Bire r a c r w v e e t e e e n F amilien Nachrichteni auszuüben auch dieſel en einen hüte als ſein e 30000 Na ift etc entziehen und den laſſenen unter Umſtänden nen W beſſernden Ein 66 obere en Herr Joh Euch See anf erth Heute Vor Anzeige Dieſchaft Weheigtern en Sträflingen die ne zu r Frca n 66 M inweg 42 und legte a v rÄ ſchnell unda iſt alſo ſein Ziel r Geſell e Tafelbutter jetzt v am unſer guter V n lieber Mann bedecdmilien d iel nach Möglichk ders feiner Qualitä on beſon W S er Vater Sohn dern en e See erch die Noth um s B icht durch die kalte Härt ogen werde mack per Pfund 90 m Feier des Stiftungs jabel 0oeckAber dieſes Ziel iſt rod von Neuem zum V ärte der Gerechten und ranceo per Poſt in Fä Pfennige den geehrten Vorſt gsfeſtes durch im kaum vollendet haari
h Vereine haben m ebenſo erſtrebenswerth als J echen ſich treiben loſſen Netto 9 Pfund verſ ind i von je Halleſcher Saſeirn des Vereins Dies lieben gre S w vehal
h ſchenswerthen et immer die ilte Lchangel W er Und auch unſerem als beſonders ren und empfiehlt Auszeichnung für e verliehenen nahrih i der Be und t

Namentlich itet egenzuarbeiten demſelben mit einem wün Carl Schi Dienſte beſtehend in Anert geleitete um ſtilles Weile mit ver Bitte mela

e in a dige rern r er und ſich Arbeit ſuchen ne e en t tWer doch an ohne zu b en ſo doch für das Nothdürf R ßfl 3 lung Allerhöchſter rohe nach Einho Verlobt ſtellu4 Die de oder no er helfen könnte fein wi et ch 7 tragen ſagen wir im ung zu ditz mit Kinſt ohanng Ezold Schkeu zelwo
h Etwa 50 Falle ſind nung ſchloß mit 586 Einn nnte in wie noch nie dageweſen i herzlichſten Dank ierdurch unſern Leipzig A mann Max Brennemanne terkütng bewilli zur erhandlung gekommen e de Ausgabe RNoßſchlächterei So Wlrweg s Eduard Klickermann Oscar S dorf h S e 5
l Mitbit den Verein iſt eine Un Deſſt ar olsch Hot aus Raguhn Löffler Breitenworbis urg elene leicht

auch für ferner der Theilnahme unſ r ar ger en e e Wermage e gh er Vorſtand d er aus Ki indemänn ählt Dr med A i irtS us Kirched mit Anna I Seeliger virte es halleſten Geſängniſrereins Perlen ind Wehe Schriftführ erdiaconus Sickel Stell kaufen A e e eh elfmahn Don Saiten vie r Camnnine ch Haring Bhrenberg i Heboxen Eine Tochter AusrDrhier Fehritete Je n de a erten nte er er e e Albert Lotterie e er a Hauimer Kreisgerichts Rath S och ante Reſfe und 6 55 adeburg Hrn B Fraugpitinſperger Lindenſtein Kauf Glinkhard Kau Don atb 7 d orbweiden ſind im G 25 eng am 26 Februar Se Snin em erthold

n a e e e eZabrikant aul im Laden h h r Julius Vaner Zi e vorRent ediger er Euſtos Preßler Oberl Eine größere Looſe S is 5 Mark Juli rs Zilly Webermn net et e le et eanwalt ſch Dies ächter in gegen en eine übligen Rabatt rverkäufern den J en en Hrn ſe r
Zernial ort zu verkauf Barck e RealſchulDi ammaBr ufen b Co rectorauerei Giebichenſtein ten Wege rn Kehte

nt CharlotteSchröder Wlagwig Lehei ginge n
laute
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